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Kapitel 1: 

Die Proben waren gerade vorbei. Hizumi und Tsukasa sprachen leise miteinander,
wahrscheinlich ging es um einen Song. Karyu war auf dem Weg nach hause, er hatte
noch zu tun. Der Vierte war noch dabei zusammenzupacken. Er hörte den Beiden nicht
zu, sondern konzentrierte sich darauf seinen Bass ordentlich zu verstauen. Er liebte
seinen Bass wie nichts anderes auf der Welt. Sein kleiner Schatz hatte ihn begleitet,
egal was passierte. Er würde noch bei Zero sein, selbst wenn ihn die ganze Welt
verließ.
Zero erschrak als sich plötzlich zwei Arme um ihn legten. "Woran denkst du Zero-kun?"
Der Angesprochene drehte den Kopf und lächelte Hizumi an "An nichts Wichtiges.
Was gibt's denn?" Normalerweise umarmte Hizumi ihn nicht einfach. Keiner tat das.
Sie hatten zwar ein gutes Bandverhältnis und die Anderen gingen hin und wieder
miteinander einen Trinken, aber Zero schloss sich meist selbst aus. Er mochte enge
Freundschaften nicht.
"Ich mach mir sorgen um dich. Du hast so traurig ausgesehen." Er legte Zero einen
Finger auf die Lippen als dieser antworten wollte. "Geh mit mir aus... irgendwann"
Der Bassist traute seinen Ohren kaum und als sich der warme Körper von ihm löste
und den Raum verließ, zuckte er vor Kälte zusammen.
Sein Blick ruhte noch lange Zeit auf der Tür. Was sollte diese Aktion von Hizumi? Er
nahm ihn bestimmt auf den Arm. Wie sollte es auch anders sein? Hizumi würde
niemals mit ihm ausgehen, schon alleine weil der Sänger selbst männlich war.
Zero konnte sich nicht vorstellen, dass der Andere auf Männer stand. "Wäre ja noch
schöner..."
Er packte sein Zeugs zusammen und machte sich auf den Weg nach Hause. Hizumis
Worte ließen ihn allerdings nicht in Ruhe. Vielleicht meinte der Andere es nur
freundschaftlich, oder eben scherzhaft.
Zero schüttelte den Gedanken mit einer Handbewegung ab und machte sich auf den
weg nach Hause um sich was zu essen zu machen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Hizumi seufzte als er zuhause ankam. Er schüttelte seine schwarzen Haare und sah in
den Spiegel. Ob es sich überhaupt gelohnt hatte Zero um ein Date zu bitten?
Vielleicht machte der hübsche Bassist sich jetzt nur über ihn lustig. Aber seine Augen
waren so traurig gewesen, so traurig in dem sonst so unbewegten Gesicht.
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Der Sänger seufzte leise als er sich streckte. Er zog eine Kassette aus dem Regal und
betrachtete sie lächelnd. Als er sie einlegte seufzte er erneut. Die Kassette enthielt
einige Proben der Jungs. Hizumi hatte sie unbemerkt mitgeschnitten. Er drückte auf
play und lauschte den Tönen. Hin und wieder lachte er sogar. Wenn die Anderen doch
nur wüssten wie lieb er sie hatte.
Hizumi lachte laut auf als er Karyus Stimme vernahm. Der Kerl laberte so einen Mist
daher, aber er tat es nur um die Band auf zu heitern. Und er hatte Erfolg...
Der Schwarzhaarige lauschte weiter und griff nach dem Telefon als er Zeros Stimme
hörte. Er wählte dessen Nummer und wartete.
Ein Tuten folgte. Hizumis Finger wickelten sich um das Kabel seines Telefons. Er
lächelte wieder als er Zeros Stimme auf dem Band vernahm. Der Bassist nahm nie
sofort ab. Wenn Hizumi sich jetzt melden würde, hätte er den Jungen wahrscheinlich
am anderen Ende, aber er sagte nichts. Er lauschte schweigend und legte dann wieder
auf. Er hatte Zero nichts zu sagen, jedenfalls jetzt nicht.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Die dunkeln Augen blickten auf als das Telefon klingelte. Seine Finger zuckten zum
Hörer, aber er nahm nicht ab. Er seufzte leise als aufgelegt wurde. Diese Anrufe
kamen häufig in letzter Zeit. Nächstes Mal würde er sicher abnehmen und fragen was
das sollte. Er schüttelte den Kopf. Zero würde ziemlich sicher nicht abnehmen, dazu
war er viel zu schüchtern. Der Bassist nahm nur ab wenn er den Anrufer kannte.
Eigentlich wusste fast niemand seine Nummer.
Das Telefon klingelte erneut und wieder sprach niemand. Zero griff blitzschnell nach
dem Hörer und führte ihn zum Ohr.
"Wer bist du?!"
Er hörte wie der Hörer des Anderen mit einem erschrockenen Keuchen zu Boden fiel.
Es war wirklich jemand den er kannte. Sekundenschnell wurde der Hörer aufgelegt
und das Keuchen verwandelte sich in ein Tuten. Oh ja, diese Person kannte ihn mit
Sicherheit, aber was wollte man von ihm? Er verstand es nicht und legte den Hörer
zurück auf die Station. Wenn der Anruf noch mal kam, würde er mit Sicherheit den
Stecker ziehen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Hizumi keuchte immer noch und blickte mit unruhigen Augen auf das Telefon. Warum
hatte Zero abgenommen? Ahnte er etwas? Aber wieso sollte er etwas ahnen? Hizumi
hatte es Zero ja eigentlich gesagt. Er schob das Telefon weit weg und ließ sich auf den
weichen Teppich sinken. Seine Augen starrten zur Zimmerdecke empor. Er versuchte
den hübschen Mann aus seinen Gedanken zu verjagen.
Wieso benahm er sich eigentlich so? Er kam sich vor wie ein verliebtes Kind. Ob es
daran lag, dass Zero der Erste war mit dem er sich überhaupt was vorstellen konnte?
Er schüttelte noch einmal den Kopf. Am besten vergaß er die Sache mit dem Bassisten
einfach.

Forget it
Continue <--
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